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Größte Abonnentenzahl

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Nit Huſtellung der al Se C Blätter monatlich

mehr

2urg Poſt Ausgabe A Humor Blätter Mk 10B mit den Hum Blättern 40
vierteljährlich außer Beſtellgeld

A e 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30c amen 100 Pfg pro Je Beilagen nach hen

Saup Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang D ſtraßeErſcheint täglich außer Sonntags h 3 Uhr

für

General
Freitag 8 Januar 1909

Halle und den
21 Jahrgang

Wöctheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Ueber 50 000 Abonnenten

er
Verantwortliche Redakteure

Dr 2udwig Stettenheim Politik und Feuilleton
Theodor Bach Lokates Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Nlrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 65 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312 u 423

Halleſches Tageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Lokal Nnzeiger Heneral HRuzeiger für die Vrovinz Sachſen

Die hentige Nummer umfaßt 14 Seiten

Reneſte Ereigniſſe
Die Ausarbeitung der Reformpläne für das Auswärtige Amt ſoll

dem Geſandten von Kiderlen Wächter übertragen ſein

Der infolge des Daily Telegraph Jnterviews zur Dispoſition
geſtellte Geheimrat Klehmet wird demnächſt das Generalkonſulat in Athen
erhalten

Der Führer der chriſtlich ſozialen Partei in Oeſterreich Dr Lueger

verſicherte daß er und alle ſeine Parteifreunde unbedingt an dem Bündnis
vertrag mit dem Deutſchen Reiche feſthalten

Die Jankſchen Wandbilder find aus dem Sitzungsſaale des Reichs
tages entfernt worden

Eine Müllerverſammlung in Olten Schweiz beſchloß über das
deutſche Getreide und die deutſchen Mehlprodukte den Boykott zu verhängen

mmDTDTJ
Jn Neiße wurden die Militärgefangenen Kohllöffel und Müller

wegen Meuterei zu längeren Gefängnisſtrafen verurteilt

Die Witwe des franzöſiſchen Aegyptologen Bourriant und ihr Sohn
in Paris ſind wegen des Verkaufs gefälſchter Skarabäen angeklagt worden

Die Reviſion der Petersburger Polizei hat empörende Mißſtände
aufgedeckt

Kaiſer und Kanzler
Engliſche Senſationsnachrichten die von Meinungsverſchieden

heiten zwiſchen dem Reichskanzler Fürſten von Bülow und
dem Kaiſer zu berichten wußten werden in einer offiziöſen Berliner
Zuſchrift der offiziös bedienten Süddeutſchen Reichskorreſpondenz ſcharf

zurückgewieſen Die Zuſchrift lautet
Engliſche Blätter haben ſich um die Jahreswende beſonders eifrig mit

Kaiſer Wilhelm beſchäftigt und da das Verhalten des Monarchen keinen
Stoff für Senſationsdepeſchen bietet greift man zu Erfindungen So
heißt es in einer Londoner Zeitung der Kaiſer habe mit dem Reichs
kanzler eine Rede vereinbart die zu Neujahr vor den Kommandierenden
Generalen gehalten worden ſei Jn Wahrheit hat aber der Kaiſer über
haupt keine politiſche Neujahrsanſprache gehalten Ferner beunruhigt ſich
ein engliſcher Journaliſt über das Verhältnis zwiſchen dem Kaiſer und
dem Reichskanzler mit der hochpolitiſchen Begründung Fürſt Bülow habe
nichts zu Weihnachten bekommen Dieſer Zweifel kann gelöſt werden
der Monarch hat ſeinem Kanzler ein Bild zum Geſchenk gemacht

Ausſtreuungen über ein gemindertes Einvernehmen oder auch ſchärfer
über Meinungsverſchiedenheiten und Gegenſätze zwiſchen der Krone und
dem Leiter der amtlichen Politik ſind an gewiſſen Stellen wieder ſehr
beliebt Real iſt daran nur der Wunſch es möchte eine Verſtimmung
geben Dieſer Wunſch iſt weitverbreitet Bald ſchüttet die National
Review ihr Herz gegen den Kanzler aus bald erhob ſich im Figaro
ein den Nichteingeweihten unverſtändliches Geſchrei Auf das ſinnreiche

Fangeball ſpiel zwiſchen reichsdeutſchen Parteiorganen und einigen öſter
reichiſchen Blättern hat am Sonntag die Norddeutſche Allgemeine
Zeitung aufmerkſam gemacht Der Urſprung dieſer Treibereten iſt ſo
wenig in Dunkel gehüllt wie das Ziel einen Kanzlerwechſet herbeizu
führen

Es iſt erfreulich daß der amtliche Apparat diesmal ſo gut
funktionierte und einem Gewäſch das dazu beſtimmt war auf der
einen Seite Mißtrauen auf der anderen aber Beunruhigung hervorzurufen
ein Ende machte Wie günſtig war freilich auch nicht die Gelegenheit dem
Kaiſer eine hochpolitiſche Neupahrsanſprache an ſeine Generale in den Mund

zu legen wo er in ſeiner Eigenſchaft als oberſter Kriegsherr nicht ge
hemmt durch Rückſichten auf den verantwortlichen Reichskanzler ſeinem

Herzen Luft machen und frei von der Leber weg reden durfte Das
meinten doch ſicherlich die meiſten engliſchen Blätter welche ſich mit dieſer
vermeintlichen Rede beſchäftigten und nur ein Londoner Preßorgan ſuchte
ſeine Meldung den veränderten Verhältniſſen anzupaſſen indem es die
kaiſerliche Rede unter Vereinbarung des Monarchen mit dem Kanzler ent
ſtehen ließ Bekanntlich ward aber nicht nur beim letzten Neujahrsempfang

der Generale wie in der oſſiziöſen Zuſchrift betont wird keine poli
tiſche Anſprache gehalten ſondern das geſchieht ſchon ſeit langen Jahren
nicht mehr was dem Gewährsmann der Londoner Blätter vielleicht ent
fallen war

Mit Genugtuung haben gewiß alle nationalen Kreiſe konſtatiert daß
auch die Ausſtreuungen britiſcher Zeitungen über Gegenſätze zwiſchen
Kaiſer und Kanzler energiſch zurückgewieſen wurden Die Widerlegung
macht den beſten Eindruck kann man aus ihr doch den Schluß ziehen daß
das Verhältnis zwiſchen dem Monarchen und ſeinem erſten Ratgeber
nichts zu wünſchen übrig läßt und daß die Telegraph Affäre nicht ver

mochte das volle Vertrauen Wilhelms II in den Fürſten Bülow zu be
einträchtigen Wenn doch endlich einmal die britiſche Preſſe ſolche Senſa
nonsnachrichten über deutſche Verhältniſſe ſich verkneifen und lieber vor der

eigenen Tür kehren wollte

Anf die Kaiſerdebatten dieſes Winters
kommt in einer abſchließenden Jahresbetrachtung die Kölniſche Zeitung
noch einmal zurück Das Blatt mitt den immer wieder auftauchenden
Verſuchen

zwiſchen Kaiſer und Volk Mißtrauen
zu ſäen u a mit folgenden Ausführungen entgegen

Jn der Preſſe wurden hitzige Vorgefechte geliefert eine Bilanz der
Regierungszeit des Kaiſers wurde aufgemacht in der die Verluſtpoſten
unterſtrichen und betont wurden an alte Reden und harte Worte wurde
bis zum Ueberdruß erinnert Wer nur ſolche mitleidloſen Anklagen der
letzten Wochen geleſen hat der kennt den Kaiſer nicht der im Anfang
ſeiner Regierung geſteht Jch werde mir erſt durch ein langes Leben zu
verdienen haben was mir aus treuem Herzen jetzt dargebracht wird oder

Da kann man geheilt werden von der Selbſtüberſchätzung und das tut
uns allen not Wer niemals dieſe Saite der Pſyche des Kaiſers hat
tlingen hören der konnte auch kein Verſtändnis haben für die Löſung der
Kriſis für den muß die hochherzige Selbſtbeſcheidung des Katſers vom
17 November die größte Ueberraſchung ſein in der langen Reihe der
Ueberraſchungen Denn um eine Selbſtbeſcheidung handelt
es ſich nicht um die Niederlage in einem Kampfe wie man draußen
vielfach gemeint hat Nicht gegen den Kaiſer wurde geſtritten ſondern für
das Volk und ſeme Rechte und nichts ſpricht deutlicher gegen die Auf
jaſſung daß es ſich um eine Minderung des kaiſerlichen Anſehens gehandelt

habe als der Ausgang der Auseinanderfetzung Denn er zielte ſachlich
vetrachtet dahin die allein auf dem Kaiſer ruhende Laſt der Verant
wortung für alles was der deutſchen Politik widerfährt zu erleichtern
Mag der Kaiſer auch vor Geſetz und Verfaſſung bürdenfrei erſcheinen das
erſte Wort des Tadels richtete ſich ſtets gegen ihn Andere Monarchen
und Staatsleiter haben nicht ſo ſchwer an dieſer Laſt zu tragen Wohin
wir blicken geht die Entwickelung auf eine Teilung eine Minderung der
Verantwortlichkeit der Zug zur Konzentration erſchwert dem einzelnen
den Ueberblick und das Richtunggeben Deutſchland iſt in dieſer
Hinſicht zurückgeblieben Dieſe Erkenntnis kam während der Kriſe
zum Durchbruch und man ſuchte nun nach der Form die es er
möglichte dem Träger der Krone einen Teil der Verantwortung abzu
nehmen und auf das Volk zu übertragen Es iſt als ein Fehler
als ein Mißertolg angeſehen worden daß dieſe Teilung der Verantwortlichkeit
die ja freilich eine Vermehrung der Vollerechte aber auch eine ſchärfere
Betonung der Volkspflichten mit ſich bringt nicht zu Papier gebracht worden
iſt und keine geſetzliche Anerkennung geſunden hat Auch nach den feierlichen
Abmachungen die zwiſchen dem Katſer und dem Kanzler als dem Anwalt
des Volkes im Potsdamer Schloß getroffen worden ſind ſahen viele in
Bürgſchaften in Geſetzen das Schibboleth die Gewißheit einer erträglichen
Zukunft Als ob Verträge mit ſchön formulierten Paragraphen eine
Gewähr böten daß in der Leitung eines Rieſenunternehmens alles nach
Wunſch geht als ob nicht gerade in außerordentlichen Verhältniſſen das
gegenſeitige Vertrauen ſich durch keine ſchriftliche Abmachung erſetzen ließe
Das wertvollſte und bedeutſamſte Ergebnis dieſer Kritik aber beſteht gerade
in der Erkenntinis daß das Reich nur gedeihen kann wenn Kaiſer und
Volk in engſter Uebereinſtimmung handeln die ſich auf

gegenſeitiges Vertrauen
ſtützt Das Volk darf die Tatſache nicht unterſchätzen daß in Deutſchland
die Monarchie einer der ſtärkſten Machtfakioren des Staates iſt um ſo
ſchwerer je größer das Anſehen iſt das den Träger der Krone umgibt
Auf der anderen Seite aber ſollte die Krone aus den Vorgängen am
Jahresſchluß die Lehre ziehen daß eine vertrauensvolle Uebereinſtimmung
von Kaiſer und Volk nur dadurch erreicht werden kann daß dem mündigen
Volke nach Pflichten und Rechten in dieſem Vertrauensverhältnis die
Stelle eingeräumt wird die auch ihm als einem nicht minder ſtarker
ſtaatlichen Machtſaktor gebührt Somit iſt die Hoffnung berechtigt daß
bei allſeitigem guten Willen die offene oft leidenſchaftliche Außipräche der
letzten Monate nicht eine Entfremdung ſondern im Gegenteil eine An
näherung und eine Verſtändigung zwiſchen Kaiſer und Vol
zur Folge hat damit dieſe erſte Kriſe auch die letzte geweſen iſt
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Jn Verbindung mit dieſen Ausführungen geben wir gleichzeitig das
folgende uns zugehende Telegramm wieder

Newyork 7 Januar Der Anstanſchprofeſſor Burgeß
ſprach in der Germaniftiſchen Geſellſchaft dem deutſchen Volke
ſeine höchſte Anerkennung aus und erklärte kein Monarch
der Welt ſei ſo verkannt und mißverſtanden wie
Wilhelm II

Aus der Geldwelt
Eine Diskont und Währungspoliti Debatte iſt im Reichs

tag zu erwarten im Zuſammenhang mit der angekündigten Novelle zum
Reichsbankgeſetz wodurch die allgemeine Widerſtandskraft und beſonders
die Barmittel des Finanzzentralinſtituts nachhaltig geſtärkt werden ſollen
um ungünſtigen Folgen von Kriſen vorzubeugen Zwar ſind ſeit der Ver
billigung des Getdſtandes die Klagen über die Diskontpolitik der Reichs
bank ſeltener geworden und muß anerkannt werden daß der neue Bank
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Ingeborg
Roman von Fr Lehne

8 FortſetzungDietrich Steineck konnte die Zeit kaum erwarten bis er
wieder in ſeine Garniſon zurückkehren konnte

Nun er auch räumlich getrennt von Jngeborg war und
nicht mehr die Luft derſelben Stadt mit ihr atmete ward er
ſich doppelt bewußt wie ſtark der Zauber war den dieſes
Mädchen auf ihn ausübte

Jn der ihm etwas langweiligen üblichen feierlichen Weiſe
wurde das Weihnachtsfeſt auf Gatersburg begangen Er hätte
das Zuſammenſein mit den Eltern viel mehr genießen können
wenn nicht die verwitwete Schweſter ſeiner Mutter die Gräfin
Plettenbach zugegen geweſen wäre Er empfand für dieſe Ver
wandte nicht die geringſte Sympathie Im ſtillen verglich er
ſie mit der Baronin Franzius dieſer ſo klugen vorurteilsloſen
Frau der alle ſtarren Standesunterſchiede ſo gänzlich fern
lagenß Für Tante Plettenbach war der Gothaiſche die Haupt und

Lieblingslektüre und ihre größte Genugtuung war an bevor
zugter Stelle mit erwähnt zu ſein Von allen Familien wußte
ſie die Verhältniſſe nicht der kleinſte Tadel am Stammbaum
war ihr unbekannt und mit Vorliebe ſprach ſie darüber

Es iſt zum Auswachſen dachte Dietrich manchmal
während er höflich ihren Ausführungen lauſchte Valeries der
Couſine entgegenkommendes Weſes wollte er nicht bemerken
Er war gaiant und ritterlich aber doch haftete ihm eine
gewiſſe Reſerve an ihr gegenüber

Er mochte dieſes bionde üppige Mädchen mit den kalten
neugierigen Augen nicht Deshalb war er ablehnend gegen
die geäußerten Wünſche ſeiner Mutter die eine Verbindung
Dietrichs mit Valerie ſehr gern geſehen hätte Aus der von
den drei Frauen ſo ſehr gewünſchten Verlobung war es ſehr

Nahdruck verboten

Gefühl der Erleichterung hatte Dietrich Gatersburg verlaſſen

Päünktlich um acht Uhr hatte Fran von Franzius ge
beten und er befolgte dieſe Aufforderung ſo genau daß er der
erſte der Gäſte war

Die Zimmer waren mit Tannenzweigen geſchmückt und im
Salon brannte der Weihnachtsbaum Die Baronin war in
ſtrahlender Laune man ſah ihre Freude und jeder gab ſein
Beſtes zur Unterhaltung Bei Tiſche ſaß Dietrich neben
Jngeborg die ihm heute ernſter als gewöhnlich erſchien Er
beobachtete ſie und merkte daß ihre Gedanken anderswo weilten
Schließlich fragte er halblaut Woran denken Sie gnädiges
Fräulein

Faſt erſchreckt blickte ſie zu ihm auf
Es war das erſte Mal daß er eine ſolche Frage an ſie

richtete und vorhin ſchon bei ihrem Eintritt hatte ſie geſehen
wie es in ſeinen Augen freudig aufgeleuchtet hatte wenn auch
ſeine Begrüßung wie üblich war

Jch dachte an zu Hauſe Herr Baron entgegnete ſie
Und weshalb feiern ſie Silveſter nicht dort Sie hätten

ſicher wenn auch zum Bedauern aller Kunſtfreunde Urlaub
bekommen

Da ſah ſie ihn groß an
Weil mir das Elternhaus verboten iſt ich habe keine

Heimat mehr Jhre Stimme bebte und in ihren Augen
glänzten Tränen

Weil Sie zum Theater gegangen ſind
Sie nickte Ja mein Vater iſt unverſöhnlich und die

Mutter tut mir ſo leid beſonders an ſolchen Tagen wie
heute Wir ſehen uns ja in jedem Monat einmal die Reiſe
zu mir verbietet ihr Vater nicht wenngleich ſie niemals von
mir ſprechen darf ſie leidet ſehr unter dieſem Zwieſpalt

Wie geht es Jhrer Freundin Fräulein Hedi Boden
fragte er ein wenig

zu deren Enttäuſchung noch nichts geworden und mit einem ſie daran dachte daß ſie durch Hedi Dietrichs Bekanntſchaft

ächelnd und ſie errötete etwas indem

gemacht
Es geht ihr gut

Bauers Frau wenn Sie ſich ſeiner noch erinnern
O ſa ſehr gut Er gab mir damals viel Spaß mit

ſeiner Eiferſucht
Hedi iſt ganz anders geworden Uebrigens haben ſich

unſere Beziehungen ſehr gelockert denn eine ehrſame Pfarrfrau
und eine Schauſpielerin das paßt wohl nicht gut zuſammen
Nachträglich noch hat ſie mir meinen heimlichen Fortgang aus
dem Elternhauſe ſehr verdacht

Ah Sie haben wirklich doch den Mut gehabt Bitte
erzählen Sie mir ich war in der Tat ſehr überraſcht
Sie als Künſtlerin auf den Brettern die die Welt bedenten
zu ſehen

Und ſie erzählte ihm flüchtig wie ſie dazu gekommen
Und Sie ſind nun zufrieden daß Sie Jhr Ziel erreicht

haben
Vollkommen wenn ich die Verzeihung meines Vaters

erlangt habe Jch zweifle nicht daran daß mir das doch noch

Sie iſt ſeit faſt zwei Jahren Friedel

gelingen wird ſteter Tropfen höhlt den Stein
Die Zeit auf Mitternacht rückte näher nur wenige Minuten

noch dann war wieder ein Jahr hinabgeſunken in das Meer
der Ewigkeit

Es hatte ſich aller eine halb wehmütige halb feierliche
Stimmung bemächtigt Die luſtigen Geſpräche waren verſtummt
und man blickte die gefüllten Sektgläſer in der Hand nach
der Uhr die eben jetzt den erſten Schlag tat Proſit
Neujahr rief einer dem anderen zu und hell klangen die
Gläſer aneinander

Dietrich trat mit dem ſeinigen auf Jngeborg zu Alles
was Sie ſich wünſchen für das neue Jahr es möge in
Erfüllung gehen ſagte er innig voll in ihr ernſtes ergriffenes
Antlitz ſehend

Sie war betroffen von ſeinem ungewohnt herzlichen Ton
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derzigkeit leiten läßt doch der Wünſche in den Kreiſen des kaufmänniſchen
und gewerblichen Mittelſtandes gibt es noch mancherlei und im Reichstag
ſitzen kundige Männer welche die nicht gerade häufig ſich bietende Gelegen

heit benutzen werden auf ſtärkere Hervorkehrung des Charakter s der
Reichsbank als einer Volksbank zu drngen Gerade die Er
fahrungen bei der wirtſchaftlichen Kriſis der jüngſten Zeit dürfien in dieſer

Hinſicht wertvolle Anhaltspunkte bieten Mit Sſcheryeit lehren ſie unbe
ſtreitbar daß Deinſchlands Finanzweſen gut verankert iſt auf dem Grunde
er Goldwährung An ihr ſoll alio nicht gerütteit werden Es er
übrigt ſich die Vorteile darzulegen die von ihr beſonders die Großbanlen
haben denen ja ein viel umfangreicheres Täuigkensfeld volke wirtſchaftlich
zugewieſen iſt als der Reichsbank

Dieſer Gedanke lenkt hin zu einer Betrachtung inwieweit die Groß
banken bei ihren die Welt umſpannenden Beziehungen ſich tatkräftiger ins
Zeug legen könnten zugunſten der Verdienſtmöglichkeit für die
heimiſche Jnduſtrie Sie vermitteln dem geldbedürftigen Auslande
bereitwillig vielfache Milltonenkredite in Deutſchland Haben nun aber
die ftemden Staaten das deutſche Geld eingeſtrichen und ſind ſie damit
in die Lage verſetzt öſfenttiche Arbeiten in Angriff zu nehmen ſo wird
oft nicht etwa die deutſche Jnduſtrie mit den erforderlichen Lierekungen
bedacht ſondern am Finanzgeſchäft unbeteiligt geweſene Bewerber erhalten die

lohnenden Aufträge Ein konſervatiwes Blatt macht darauf aufmerkſam
daß England die Bedingung der vorzugeweiſen Berück ſichtigung
ſeiner Jnduſtrie bei jedem einſchlägigen Anleihegeſchän mit dem Ans
lande ſtellt Die deutſchen Großbanken ſollten ihren Stolz darein ſetzen
ebenſo eifrige Anwälte der Intereſſen der heimiſchen Arbent zu ſein

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer wird bis
Ende dieſer Woche zum Jagdaufenthalte in dem romantiſch gelegenen Jagd
ſchloſſe Hubertusſtock vei Eberswalde verweilen Nach ſeiner Rückkehr
nach Berlin wohnt der Monarch kommenden Montag beim Kaiſer Franz
GrenadierRegiment der Feier des Tages bei an welchem vor
60 Jahren Kaijer Franz Joſeph von Oeſterreich zum Regiments Chef er
nannt wurde

Die Reformpläne für das Auswärtige Amt ſollen von
dem noch immer auf Urlaub befindlichen Bukareſter Geſanden v Kiderlen
Wächter ausgearbenet weirden der vor einigen Wochen als Stkelloertreter
des damals erkrankten Staatsjelretärs v Schoen im Reichstage keine be
ſonders günſtige Aufnahme fand Gieichwohl ſoll Herr v Kiderlen
Wächter allerdings in ſtändiger Fühlungnahme mit dem Staatoeſetretar
v Schoen die erwähnten Reſormpiäne ausarbeiten die nach ihrer Fertig
ſtellung dem Reichekanzler Farſten v Bülow vorgelegt werden Die be
abſichtigten Aenderungen in der Organihation des Auswärtigen Amtes
werden erſt Ausgangs Frühjahr in Krajt treten

Geheimrat Klehmet Der infolge des Daily Telegraph
Jnterviews zur Dispoſinon geſtellie Wirhiche Geheime Leganionsrat
Klemet wird demnächſt das Generaltonſulat tn Athen erhauen
Fürſt Bülow joll ſich perſönlich dafür verwandt haben daß Herr Klehmet
wieder in den Staatsdienſt zurücktritt

Regierungspräſident von Baumbach in Osnabrüch iſt
anſtelle des zum 1 Februar d J in den Ruyeitand tretenden Regierungs
präſidenten Wukiichen Geheimen Oberregierungsrats von Holwede nach
Breslau verſetzt worden Zum Präſioenten der Regierung in Osnabrück
iſt der Landrat Bötticher in Saarbrücken ernannt worden

Die Jankſchen Wandbtlder ſind aus dem Sitzungsſaal des
Reichstags heute entfernt worden

Die Bilder ſollen wie verlautet nicht wieder angebracht werden Der
Beſchluß die Bilder zu entjernen ſoll vom Seniorenkonvent gefaßt
worden ſein Ob die Ausſchmückungstommiſſion einen ſolchen Beſchluß
dem Sentorenkonvente empfohlen hatte iſt nicht bekannt geworden Jn
finanzteller Beziehung joll zwiſchen Reichstag und Künſtler eine be
friedigende Einigung erfolgen Bedauerlich wäre es aber wenn die
Jankſchen Bilder das Schickſal der Struckſchen Gobelins teilen ſollten
Profeſſor Struck erhielt ebenfalls Honorar ſein Produkt aber ſteht nach
dem V ſtaubbedeckt auf dem Boden eines ſtillen Wintels im Reichs
tagshauſe

Das Staats miniſterium trat heute zu einer Sitzung zu
ammen

Die Balkan Sphinx Aus Berlin 6 Januar ſchreibt uns
unſer Korreſpondent Der Oprimismus der Pariſer ſerbiſchen Geſandtſchan
hinſichtlich der Beilegung der Vahtanſtreufragen wird von der Berliner
Vertretung dieſes Staates geteilt Vielleicht legt Syſtem in der Zu
verſicht um nach außen hin den weniger zum Frieden hin führenden
Standpunkt der Belgrader Regierung abzuſchleifen Es wird abzuwarten
ſein ob mit dem Wechſel im ſerbiſchen Krtegsmmniſterium die Beſtellun
gen von Waſſenmaterial im Ausland ein Ende nehmen werden
Jntereſſant wäre auch eine Beantwortung der Frage welcher Nanonal
nät die Agenten Serbiens ſind die derartige Ankäufe vermitiein Worauf
ſchließlich ſtützt ſich die Annahme der ſerbiſchen Regierung daß ihrem Heere
im Falle eines regulären oder eines irregulären Krieges Freiwillige aue
dem Ausland beſonders aus Rußland zuſtrömen werden für deren Be
waffnung angeblich jene Beſtellungen zum Teil erroigt ſind Das ruſſiſche
Voilt iſt nicht eben begeiſtert für die Sache Serbiens und ebenſowenig iſt
zu erkennen daß andere Leute geneigt ſein würden zum Beſten Serbiens

und ſie mußte den Blick jenken vor dem heißen Strahl der
aus ſeinem Auge brach Jhr Herz fing an unſinnig zu
klopfen nein ſie hatte ſich nicht getäuſcht noch immer
ſah er ſie ſo eigen an ihre Blicke wurzelten jetzt feſt ineinander
er drückte ihre Hand daß es ſie faſt ſchmerzte
wie ein beſeligender Traum erfaßte es ſie war es
denn möglich

Profeſſor Krammer hielt jetzt eine kurze halb ernſte halb
ſcherzhafte Rede indem er dem alten Jahre den Abſchied gab
und das neue willkommen hieß

Die feierliche Stimmung war bald wieder verflogen und
man gab ſich von neuem der Fröhlichkeit hin

Unbemerkt entfernte ſich Jngeborg von der Geſellſchaft ſie
mußte einige Minuten der Sammlung haben

Jm Salon brannte noch immer der Weihnachtsbaum die
niedergebrannten Kerzen waren durch friſche erſetzt worden
Jnge ſaß träumend da die Hände im Schoß gefaltet und in
den Lichtglanz blickend Alle ihre Gedanken drehten ſich um
Dietrich Steineck den böſen über alles geliebten Mann Und
die Vergangenheit wurde lebendig in ihr Sie ſah ſich auf
Doktor Bodens Balkon ſtehen und wie ſie auf Hedis Zureden
dem hübſchen Ulanenleutnant die Roſe zuwarf Jede Einzelhen
jenes Nachmittags und Abends erſtand m ihr ſo deutlich
ſeine gewinnende Freundlichkeit zu ihr dem ſchüchternen
Mädchen und dann zuletzt das Schreckliche das Süße
ſein Kuß und die Strafe für dieſe Vermeſſenheit die
ihn ſo arg getroffen daß er es ihr bis heute noch nicht hatte
vergeſſen können

Ein Licht kuiſterte neben ihr es war faſt ausgebrannt und
hatte den Zweig auf dem es befeſtigt war ergriffen Jngeborg
erhob ſich und verlöſchte es und da ſah ſie Dietrich von Steinech
in der Tür ſtehen der unverwandt nach ihr blickte Er hatte
ſie vermißt und war ihr nachgegangen

Unwillkürlich legte ſie die Hand aufs Herz wie Sie
mich erſchreckt haben ſagte ſie leiſe

Er trat einen Schritt näher

hie Haut zu Marie zu agen Noch liegt weſehtliches allzu tief im
Nedel als daß der Optimismus der ſerbiſchen Diplomatie als das Ge
gebene erſchiene

General Caſtro hat eine gute Nacht verbracht Es wird von
neuem zugegeben daß die Operation tatſächlich eine ſchwete war Alles
nimmt abeit bisher immer noch einen normalen Veriauſ General Caſtro
nahm heute etwas Rorwein Milch und Eier zu ſich Sein Kräftezuſtand
wind als ein befriedigender angeſehen

Eine neue Maßregelung im Falle Rödel Die badiſche
Oberſchulbehörde hat gegen den Vorſitzenden einer badiſchen Lehrer
tonferenz die mit einer ſcharfen Vroteſtreſolurton zum Fall
Rödel vorgegangen war auf einen Verweis und eine Geidſtraſe von
50 Mk erkannt Der Oberſchutrat verharrt bei der Auffaſſung daß dieſe
Kundgebungen eine unzuläſſige Einmiſchung in ein Diſziplinar
verfahren darſtellen und eine ungehörige Bemängelung einer Amts
handiung der vorgeſetzten Behörde in ſich ſchließen Wie erinnerlich geht
dieſer badiſche Schulfall darauf zurück daß die badiſche Obverſchulbehörde
den Lehrer Nödel für ſeine Kritik der baviſchen Schulzuſtände auf dem
Diſziplinarwege beſtraft hat

Der Verband reiſender Kaufleute Deutſchlands und
die Erſenbahnreformen Kürzlich wurde eine Deputation des Ver
bandes reiſender Kaufleute Deutſchlands Sitz Leipzigh vom
Mimiſter der öffentlichen Arbeiten Breitenbach empfangen Die Depu
tation trug dem Miniſter ihre Wünſche bezüglich der Eiſenbahnreformen
vor Dieſelben gipfelten mm einer Verbeſſerung des Gepäcktarites
der äuf dem Grundſatze 10 km und 10 kg 2 Pfg mit gerechterer
Staffelung aufgebaut werden ſoll damit den reiſenden Kaufleuten im Nah
oerlehr nicht eine ſo erhebliche Verieuerung verurſacht wird Ferner in
dem Wunſche daß Muſterkoffer gegen eine entſprechende Legitimat on
ohne vorherige Löſung einer Fahrkarte aufgegeben werden können daß das
Gepäck bei mehreren Wegen zum Reiſeztel auf dem kürzeren Wege unbe
ſchadet des Weges der Fahrkarte gehen kann daß den Muſterkoffern
eine ſorglichere Behandlung zuteil wird daß Fahrrzien der Reiſenden auch auf eine andere Route umgeſchrieben
werden können wenn dieſe für den Reiſenden ſich vorteilhafter
erweiſt ohne daß eine erheblich größere Entfernung in Frage
kommt daß beim Uebergang während der Fahrt in eine höhere Klaſſe all
gemein nur eine halbe Fahrtarte der Klaſſe zu entnehmen iſt aus der
man übergeht daß die Staffelung der Schnellzugszuſchäge eine beſſere
wird und dieſe Zuſchläge auf D Züge beſchräntt werden und mit
der Fahrkartenſteuer ein Ende gemacht wird Der Minſſter hörte
die Deputation an und äußerte ſich dahin LUAn eine Abänderung des
Gepäcktariſes ſei nicht zu denken Er bringe allerdings dem reiſenden
Kaumann im Nahverkehr Härten die aber in Kauf genommen werden
müßten da im übrigen große Vorteile geboten würden Alle übrigen
Wünſche verſprach er prüfen laſſen und ſtellte bei einigen Gepäck über den
türzeren Weg Aufgabe der Muſterkoffer ohne Fahrkarte Wahl der Ronte
und Adänderung derſelben auf der Fahrkarte deren Erfüllung in
Ausſicht Hinſichtlich der Fahrkartenſtener meinte er die reiſenden
Kaufleute möchten mit daſür ſorgen daß die Steuervorlage an
genommen werde dann fiele die Fahrkartenſteuer von ſelbſt

Ueber die Schiffsunfälle an der deutſchen Küſte während
des Jahres 1907 werden im zweiten Teile des Bandes 187 der Siatiſik
des Deutſchen Reichs zwei von Erlänterungen begleitete ausführliche Ueber
ſichten veröffentlicht Jm Jahre 1907 ſind 582 Unfälle gezählt worden
die bei 168 Zuſammenſtößen zwiſchen je 2 10 zwiſchen je 3 9 zwiſchen
je 4 1 Zuiammenſtoße zwiſchen 6 Schiffen 16 Zuſammenſtößen mit einem
Schiffe oder Fahrzeuge der Kaiſerlichen Marine 2 mit einem Fahrzenge
fremder Kriegsmarinen ſowie 1 Zuſammeuſtoße zwiſchen 3 Schiffen von
denen 1 in Kriegsſchiff war 753 Schiffe beirafen Die Erhebungen der
vier vordergehenden Jahre hatten ergeben für 1906 524 Unfälle und
733 betroffene Schiffe für 1905 465 Unfälle und 647 Schiffe für 1904
442 Unfälle und 599 Sch ffe und für 1903 405 Unfälle und 571 Schiffe
Von den Schißsunfällen ereigneten ſich im Jahre 1907 378 auf Flußläufen in Föhrden Haffen uſw 129 an der Pellandetune ſelbſt und bis

zu einer Entfernung von 10 Seemeilen von ihr und 25 in einer Eſt
ſernung von 10 bis 20 Seemeilen von der Feſtlandsküſte Jm Oſtſee
gebiete traten ein 238 Unfälle 2,98 auf je 10 Seemeilen Kütſtenſtrecke
im Nordſeegebiete 294 9,97 auf je 10 Seemeilen Unter den von
Unfällen betroffenen Schiffen waren 50 Fſcherahrzeuge und andere
zu Fiſchereizwecken dienende Fahrzeuge 279 Küſtenfahrzeuge Heichter
Haff Fluß und andere nicht regiſtrierte Fahrzenge und 424 eigentliche
Seeſchiffe Gänzlich verloren gingen 47 Schiffe 455 wurden beſchädigt
233 blieben unbeſchädigt und bei 18 iſt der Ausgang des Unfalles un
bekannt Geſtrandet ſind 163 gekenterr 8 geſunken 6 zuſammengeſtoßen
428 und von Unfällen anderer Art betroffen 148 Schiffe Der Verluſt
an Menſchenleben beirug 66 55 Mann von der Beſatzung und
11 Reiſende uſw oder 0,49 v H aller an Bord geweſenen Perſonen jo
weit deren Anzahl bekannt war

Ueber die Verunglückungen Verluſte deutſcher Seeſchiffe
in den Jahren 1906 und 1907 enthält die Statiſtik des Deutſchen Reichs
einige Zuſammenſtellungen Jm Jahre 1906 ſind danach 71 dentſche re
giſtrierte Seeſchiffe mit einem Geſamtraumgehalte von 42074 Regiſtertons
brutto und 29 313 Regiſtertons neito verloren gegangen und zwar ſind
32 Schiffe geſtrandet 1 gekentert 18 geſunken 8 infolge von Zuſammen
ſtößen 5 infolge ſchwerer Beſchädigungen verunglückt und 12 verſchollen
Dabei büßten von 1349 an Bord geweſenen Menſchen 874 Mann Be
ſatzung und 475 Reiſende uſw 174 Perſonen 158 Mann Beſatzung
und 16 Reiſende uſw ihr Leben ern Jm Vergleiche zum Beſtande der
regiſtrierten deutſchen Seeſchiffe am 1 Januar 1906 beträgt der Schiffs
verluſt des Jahres 1,60 v während er ſich in den Jahren 1905 1904
1903 und 1902 auf 1,78 v 1,85 v 2,15 v H und 2,45 v H
vom Schiffsbeſtande des betreffenden Jahres ſtellte Für die Schiffs
beſatzung derechnet ſich das Verlaſtverhältnis derart daß in den Jahren
1906 1905 1904 1903 und 1902 1 Mann von je 405 190 862 259
und 287 Seeleuten die auf deutſchen Schiffen dienten verunglückte Aus

e e6 e 56Hab ich das Dann bitte ich um Verzeihung Sie waren
ſo in Jhre Gedanken verfunken

Sie wurde ein wenig rot Wenn er ahnte welcher Art
ſie waren mit wem ſie ſich beſchäftigt hatten

Jch möchte ſie nicht ſtören fuhr er fort
Sie ſchüttelte den Kopf
So darf ich einen Augenblick bleiben Er zog einen

Stuhl zu ſich heran und fetzie ſich ihr gegenüber
Sie ſind ſo ernſt heute abend ja ja widerſprechen

Sie nicht Jhre Heiterkeit iſt nicht echt
Wie er ſie genau beobachtet hatte
Möglich daß ich heute nicht ſo in der Stimmung bin

Am liebſten wäre ich heute ja zu Hauſe für mich allein
geblieben Aber Frau von Franzius redete mir ſo zu daß ich
micht widerſtehen konnte

Unverwandt betrachtete er ſie und in ſeine Augen trat wieder
jenes Aufleuchten das ſie ſo oſt ſchon bemerkt hatte Jhre
Bucke ruhten ineinander und diesmal ſchlug ſie die Augen vor
ſeinem heißen Blick nicht nieder

Das Lachen Plaudern und Klavierſpiel der Geſellſchaft klang
gedämpft zu ihnen hin in dieſen ſtillen Raum Und Jngeborg
jah wie der Mann vor ihr mit ſich kämpfte ſie nicht an ſeine
Bruſt zu reißen wie das Verlangen immer mächtiger in ihm
wurde und ſie lächelte in berückender Weiſe

Da erhob er ſich jäh und ſtand tief aufatmend und ihr
halb den Rücken kehrend da

Er begriff nicht welche Macht hatte dieſes Mädchen über
ihn er wollte fort wollte ihrer Nähe fliehen und doch hielt
es ihn mit tauſend Banden

Da war ſie leiſe neben ihn getreten ihre Lippen
berührten ſeine Wange ſchüchtern zaghaft und mit ſüßer
u fragte ſie Tut es noch immer weh

JngeM Leinen halbunterdrückten Aufſchrei riß er ſie da in ſeine

Arme Jnge Du und er preßte ſeinen Mund auf den

dem Jahre 1907 ſind visher 560 Verungtücküng en von deutſchen See
ſchiffen mit einem Geſamtraumgehalie von 52 649 Regiſtertons brutto und
34944 Regiſtertons netio angezeigt worden doch werden dieſe Zahlen
durch weitere Meldungen noch eine Ergänzung erfahren

Starke Weriſteigerung der Helzwarenausfuhr Während
das Auslandsgeſchäſt im Jahre 1908 für viele Zweige der deutſchen Jn
duſtrie überwiegend ungünſtige Erträgniſſe gebracht hat können die Pelz
warengeſchäfte auf eine ſehr befriedigende Ausfuhr zurückohcken Sie
konnten im allgemeinen nicht allein ihren Export der Wenge nach ſteigerny
ſondern auch eine beträchtliche Wertſteigerung erzielen Die Ausfuhr von
Pelztierfellen zum Pelzwerkvereitung ging der Menge nach zurück während
der Wert eine Zunahme erfuhr Es wurden in den erſten elf Monaten
nur 20554 Doppelzentner exportiert gegen 21371 Doppehzentner in der
Veraleichszeit 1907 Der Wert aber ging in der nämitchen Zeit von
83 177 Millionen Vark aut 84374 Mill onen hinauf Der Rückgang
der Menge iſt hauptſächlich durch die geringeren Bezüge Beigiens Frank
reichs und Großbritanniens veranlaßt Die Vereinigten Staaten von
Amerika bezogen etwas mehr Pelztiexfelle aus Deutſchland als 1907 Bei
Fellen zur Pelzwerkbereitung von anderen Tieren erfuhr die Aus
tuhr der Menge nach eine Zinahme relativ noch ſtärker war
aber die Steigerung die ihr Wert aufwies Es gingen 1907
5053 Doppelzentner im Werte von 10,04 Millionen Mark ins Ausland
im Jahre 1908 ſind es 66516 Doppeizenmer im Werte von 14,262
Millionen Mark Die Wertſteigerung betänft fich alſo anf 4,2 Millionen
Mark der Einheitswert ha ſich etwas erhöht Pelzwaren micht über
jogen und nicht gefüttert wurden ſowohl der Menge als dem Werte nach
weniger exportiert als 1907 immerhin bleibt die Wertabnahme hinter
dem Rückgang der Menge zurück Der Wert ging von 8,418 Millionen
Mark auf 2,451 Millionen herab Dagegen hat die Ausſuhr von über
zogenen und gefüuerten Pelzwaren Vozelbälgen uſw zugenommen ſie
ſtellte ſich in der Zeit von Januar bis November 1907 auf 2059 Doppel
zjentner im Werte von 5,009 Millionen Mark und ging auf 2297 Doppel
zentner im Werte von 5,384 Millionen Mark hinauf Der Wert der
geſamten Ausjfuhr von Pelzwaren und Fellen zur Bereitung ſolcher belief
ſich auf 106,57 Millionen Mark gegen 101,74 Millionen in der Ver
gleichszeit 1907

Verbot einer franzöſiſchen Vorſtellung in Straßburg
Aus Straßburg Eliaß 6 Januar wird gemelder Die Mitteilung elſäſſiſcher
und franzöſiſcher Zeitungen daß eine franzöſiſche Vorſtellung in
Straßburg zugunſten der Opfer des Erdbebens in Südtitalten ver
voten worden ſei iſt unrichtig Es handelt ſich um das beretts Anfang
Dezember erlaſſene Verbot einer ſranzöſiſchen Vorſtellung ſeitens
eines Dilettantenklubs in welcher die Regierung eine direkte Propaganda
für das Vordringen der ſranzöſiſchen Sprache erblicken mußte Auch mit
der Theater Demonſtration in Diedenyofen welche zeitlich hinter dem
Verbot liegt hat die Angelegenheit nichts zu tun

Oefterreich Ungarn
Berlin 6 Januar Ueber die Stimmung in Wien hatte die

Germania das Berliner Zentrumsorgan eine ihr angeblich von unter
richteter Stelle zugegangene Zuſchrijt veröffentlicht in der es u a heißt
Wer auf Berlin vertraut hat auf Sand gebaut Dieſe Empfindung ge
angt beiſpielsweiſe offen zum Ausdruck durch eine von einem öſterreichiſchen
Hiplomaten in Berlin herrührende Zuſchriſt weiche die Forderung erhebt
daß Deutſchland mehr als bisger in ztonſtantinopel im Intereſſe Oeſterreich
Ungarns wuken ſolle Wie die Nordd Allg Ztg hört erklärte der
öſterreichiſchungariſche Botſchafter in Berlin dieſe Behauptung amtuch für
eine abjurde und böswillige Erfindung

Wien 6 Januar Die Reichepoſt veröffentlicht Aeußerungen des
am Semmering weilenden Führers der Chriftiich Sozialen Bürgermeiſters
Dr Lueger über das Bündnis mir Deutſchland Dr Lueger
ſagte Jch bin immer ein unbedingter Anhänger des treuen Bünoniſſes
mit dem Deutſchen Reiche geweſen und ich nehme es ſo wie es iſt ohne
ein Verlangen zu haben daß ein Jota davon genommen oder hinzugeſetzt
wird So denke nicht nur ich es iſt dies auch ich kann das wohl mit
aller Beſtimmtheit jagen die Meinung aller meiner Parteigenoſſen ohne
Ausnahme Wir haſten das Bünonis für die notwendige Grundlage
einer geſunden Aulands politik beider Reiche Es iſt müßzig den
CyriſthichSoziajen irgendwelche mißgünſtige Haltung gegenüber dem deutſch
öſterreichiſchen Bündnis zuzuſchreiben Wir ſtehen offen für dieſes Bündnis
ein und das deutſche Volk wird kaum anders denken

Laihach 6 Januar Die Leitung der klerikal ſloweniſchen
Loikepartet hat hinſichtlich der ſloweniſchen Univerſitätsfrage
mehrere Reſolutionen angenommen in weſchen u a erklärt wird daß ſich
die Partei auf das entſchiedenſte gegen die Errichtung einer italieni chen
Unioerſität in Trieſt aus pricht daß ſie die baldige Errichtung einer
loweniſchen Univerſität in Laibach und zwar vorerſt mit der theologiſchen
und der juriſtiſchen Fakultät fordert und daß ſie ſich ſo lange allen
Unwerſitätsgründungen entgegenſtellen werde bis die ſloweniſche Univerſität
in Laibach geſichert ſei

Schweiz
Olten Kanton Solothurn 6 Januar Eine heute hierher vom

Jnitianvkomitée zur Abwehr der deutſchen Backmehleinfuhr ein
verufene Verſammlung zählte 72 ſchweizeriſche Müller Es wurde be
ſchloſſen über das deutſche Getreide und die deutſchen Mehlprodukte den

Boykott zu verhängen Sollte der Genetde Boylott unwirkſam bleiben
ſo ſoll das gewählte Jnitiattokomité Vorſchläge unterbreiten um den
Hoykott auch auf andere Artikel aus udehnen

Frankreich
Paris 6 Januar Das Ergebnis der Neuwahlen zum fran

zöfiſchen Senat durch die in dem geſetziichen dreijährigen Turnus
103 Mandate aus neue vergeben wurden bedeuſet für die Radikalen und

weinend ſchlug ſie die Hände vor das Geſicht o Gott
was hab ich getan

Er hielt die Widerſtrebende feſt Was denn meint
Jnge und er ſtreichelte ihr tränenüberſtrömtes Antlitz

Nicht nein nein
Sie befreite ſich aus ſeinem Arm Mein Gott rang es

ſich von ihren Lippen und in tiefer Scham erbebte ihr Körper
Jetzt konnte ſie das Ungeheuerliche micht faſſen das ſie be
gangen einen Mann zu küſſen der ihr bis heute ſtets wie
ein W R begegnet war Aber es war da etwas in ihr
geweſen etwas Uebermächtiges das ſie förmlich dazu gezwungen
den kaum auftauchenden Gedanken auch ſchon auszuführen
denn ſie liebte ja den Mann aus ver Tiefe ihres heiß
empfindenden Herzens hatte ihn geliebt ſo lange ſie ihn
kannte vom erſten Sehen

Er zog ihr die Hände vom Geſicht und hielt ſie feſt Du
Du warum weinſt Du denn nicht weinen ich kann di
Tränen nicht ſehen Du holdes Mädchen

Jch wollte gut machen was Sie nicht vergeſſen konnten
ſtammelte ſie das Antlitz von tiefer Glut übergoſſen

Weil ich es nicht wollte um mich gegen Dich zu wehren
Jch bin Dir ja immer gut geweſen Mädel und eben darum
hab ich meinen Groll künſtlich aufrecht erhalten Aber nuv
hab ich s doch vergeſſen

Er umſchlang ſie von neuem Jnge Du Süße Du liebſi
wich doch

Sie wickte und lächelte unter Tränen wüßteſt Du wir
ſehr Du lieber böſer Mann

So ſelbſtverſtändlich kam das Du von beider Lippen
und ſelig ſahen ſie ſich an

Warum haſt Du mich nur ſo gequält und Dich Jch
war manchmal ſo unglücklich ſagte ſie leiſe

Fortſetzung ſolat

ihren Sie erbebte unter ſeinem Kuß und bitterlich auf
Wanerſtande An Januar Weibenſeis Unterpege 24
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Nr 6 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 8 Januar Seite 3die Radtkattoziahſten einen anfehnhichen Erfotg ſie haben 15 Stye ge
wonnen Andererſeits haben vie Vrogreſſiſten und die gemäßigten Repu
blitaner eine empfindliche Schlappe erlitten ſie haben den Verluſt von
18 Sißen zu betklagen Nahe,u ein Drittel der Mandate für die jetzt
Neuwagdlen ſtattfinden mußten iſt alſo in anderen vontiſchen Beſitz über
gegangen Die Foſge iſt datz der Vlock der ſich in der Deputierten
lammer einer ſtarken Stellung erfreut und dort von ſeiner Machtfülle
wiederholt Gebrauch gemacht hat nun auch im Palais Luxembourg eine
hervorragende Rolle zu ſpielen berufen ſein witd

Paris 6 Januar Nach einer dem Kolonialminiſterium zugegangenen
Depeſche iſt Oberſt Vouraug mit ſeinen Truppen ohne auf erheblichen
Widerſtand zu ſtoßen am 25 Dezember in Udteſt im Adrargebtet
eingetroffen Bei einem Vorpoſtenſcharmützel wurde ein eingeborener
Wachtmeiſter getötet Oberſt Gouraux will alle Maßnahmen treffen um
m Adrargebiet und Mauretanien Ruhe und Oednung herzuſtellen

Portugal
Liſſabon 6 Januar Der Geſundheitszuſtand der Königin Maria

Pia iſt ſortgeſetzt ſchlecht Sie leider an häufigen nervöſen Anfällen und
ihr Nierenleiden hat ſich verſchimmmert

Liſſabon 7 Januar Die in den Blättern verbreitete Nachricht
König Manuel ſei bruſttrank entbehrt jeder Begründung

Belgien
Vrüſſel 7 Januar Heute tritt das ausſühtende Komitee der Inter

parlamentariſchen Friedenskonferenz zuſammen um m Ausführung der in
Berlin gefaßten Beſchlüſſe die Organiſationsfragen der Vereinigung zu
regeln

Rußland
Petersburg 7 Januar Die Reviſion der Petersburger

Polizei durch den Senator Saiontſchkoweky hat empörende Mißſtände
aufgedeckt Der Kanzleichef des Stadthauprmanns Stadtrat Nikiferew
und 15 andere Beamte wurden ſofort entlaſſen und werden vor Gericht
geſtellt werden

Jn Wilna wurde eine Bande feſtgenommen die mit Eiſenbahn
fahrtarten einen ſchwunghaften Handel trieb und auf allen
Stattonen der Südweſtbahn Mitglieder hatte Der Staat iſt um viele
Millionen geſchädigt worden

Türkei
Saloniki 6 Januar Abt Chryſoſtomus vom Kloſter Lawra

auf dem Berge Athos iſt auf der Brücke der vierzig Märtyrer von unbe
kannten Tätern ermordet worden

Amerika
Waſhington 6 Jannar Columbia Panama und die Ber

einigten Staaten haven die zwiſchen Columbia und Panama ſchwebenden
Streitſragen durch Verhandlungen gütlich beigelegt Columbia erkennt die
Unabhängigkeit Panamas an welches dafür 2i Millionen Dollars
als Anteil an der Staatsſchuld vor der Trennung an Columbia zahlt
Der Vertrag u auch die Grenze zwiſchen Panama und Columbia feſt

Brüſſel 6 Januar Nach Mutteilung des hieſigen Generalkonſuls
von Guaremala iſt die aus New Orleans verbreitete Nachricht daß
Truppen aus Guatemala mit ſolchen aus Honduras und Nikaragua bei
Amapala gegen Nikaragua zitſammengezogen worden ſeien unzutreffend

Marokko
Madrid 7 Januar Jn der geſtern vom Doyen des diplomatiſchen

Korps in Tanger dem Delegierten des Sultans Mulay Haſid
überreichten Note wird der Tng des Schreibens des Sultans an die
Regierungen der Signaturmächte beſtätigt Die Regierungen der in
Marokko vertretenen Länder hatten mit Genugtuung dieſe Antwort ent
egengenommen die ſie als einen Beweis anſähen daß die Ausführunge Note vom 18 November im Jntereſſe der Beziehungen der Freund

ſchait und des Vertrauens die ſie mit der ſouveränen Macht des ſcherifiſchen
Reichs zu unterhalten wünſchen den Anſchauungen Mulay Hafids ent
ſpreche Jnſolgedeſſen hätten die Mächte beſchloſſen Mulay Hafid als
den rechtmäßtgen Sultan anzuerkennen und den Doyen des
diplomatiſchen Korps in Tanger beauſtragt dies dem Vertreter des Sultans
in dieſer Stadt zur Kenntnis zu bringen

Perfien
Teheran 6 Januar Saad ed Dauleh iſt nunmehr zum

Miniſter oves Aeußern ernannt worden Die Vorſtellungen
des engliſchen Geſandten wegen der Wegnahme der Jmperial Vant
of Perſia gehörigen Geldes ſeitens Ain ed Dauleys haben den Erjolg ge
habi da die perſiſche Regierung die Zollbehörde von Buſchehr angewieſen
hat den vollen Betrag zu erſtatten

Teheran 6 Januar Prinz Ferman Ferma hat Befehl erhalten
ſich ais Gouverneur nach Topahan zu begeben

China
Peking 6 Januar Der engliſche der ameritaniſche und der ja

paniſche Geſandte ſind der Anſicht daß die Entlaſſung Yuanſchikais
eine Lage geſchaffen habe die eine feſte Haltung der Mächte erſordere
und warnen den Regenten vor Regierungsmaßnahmen die die Ruhe
im Jnneren Chinas gefährden könnten

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLo al Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Ha lle 7 Januar
Fachſchulweſen Obſchon der nächſtjährige preußiſche Staats

haushaltsetat in allen ſeinen Teilen Zeichen größter Sparſamkeit aufweiſen
wird wird er doch wieder die Löſung verſchiedener Kulturaufgaben weiter
fördern Zu dieſen Aufgaben wird auch der Ausbau des Fachſchulweſens
gehören Dem Vernehmen nach wird die im letzten Jahrzehnt fährlich
gewachſene Summe des Etatskapitels für das gewerbliche Schulweſen auch
diesmal wieder eine Steigerung aufweiſen Die Baugewerksſchulen und
andere Schulzweige ſollen Erwetterungen erfahren

Unentgeltliche Beförderung von Liebesgaben Freiwillige
Gaben aller Art zur Linderung der Rot in Sizilten und Calabrien anläßlich
des Erdbebens werden auf den preußiſch heſſiſchen Staateeiſenbahnen und
den Reichseiſenbahnen widerruflich unentgeltlich bejördert

Zur Lehrerbeſoldungsvorlage Das Publikationsorgan des
Landeevereins Preußiſcher Volksſchullehrermnnen hat ein Sonderblatt heraus
gegeben das die Beſchlüſſe der Kommiſſion über die Alterszulagen der
Lehrerinnen beleuchtet Es heißt darm Die 1 Leſung des Beſoldungs
geſetzes in der Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes iſt beendet Sie har
unter dem Druck unſerer Arbeit und angeſichts des ſcharfen Proteſtes der
außerordentlichen Generalverſammlung des Landesvereins jenes erbärmliche
Grundgehalt von 1050 Mark begraben Somit haben die Abgeordneten
es abgelehnt die junge Lehrerin dem Darben zu überheſern ſie ſind den
Weg des preußiſchen Staates nicht gegangen der die gebildete Frau
welche ihr Leben dem Werke der Volkserziehung widmet dem untenſten
Subalternbeamten gleichſtellen wollte Die Beſchlüſſe der 1 Leſung waren

Grundgehalt AlterszulagenLehrer 1400 Mk 4 250 5 200 MLehrerin 1200 Mk 95 150 MkWir alle atmeten auf Alſo eine kleine Verbeſſerung in Stadt und
Land Die Möglichteit einer beſcheidenen Ernährung und nach 12 15 jährigem
Dienſt auch die Aueſicht auf Behagen im eigenen Heim Nach 31 jäurigem
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Staatedienſt ader nicht mehr wie jetzt die birrerſten Entheyrungen ſondern
durch die Auterszulagge von 150 Mk ein Ruhegehait das die Not ver
ſcheucht Was aber geſchieht zwiſchen der 1 und 2 Leſung Die Re
gierung erklärt die Beſchlüſſe der Kommiſſion für zu weit gehend der
Finanzminiſter von Rheinbaben leiſtet private Verhandlungen ein und ehe
noch die 2 Leſung der Kommiſſion beginnt hat man ſich verſtändigt
Die Abmachungen aber lauten

Grundgehalt Alterszulagen
Lehrer 1400 Mk 2 200 2 250 5 200 Mk
Lehrerin 1200 Mk 3 X 100 5 X 150 1 200 Mk

Somit werden die 150 Mk welche am Grundgehalt zugelegt wurden
bei den erſten 3 Alterszulagen auf Heller und Pfennig wieder abgezogenNur für das 31 Dreninahe beſchloß man eine Verbeſſerung von ganzen

56 Mk für die Leyrerinnen Faſt wie ein Hohn erſcheint dieſe Fata
morgana die den Staatsſäckel wenig belaſten wird Dagegen ſehe man
die 50 Mk mehr beim Grundgehalt der Lehrer und die 2 50 Mk Ver
beſſerung für die Lehrer in den mittleren Dienſtjahren Es ſoll ſomit
gehen geehrte Kolleginnen wie wir es hundertmal in den Kommunen mit
ieſſter Erbitterung erkebt haben Sind die Lehrer nicht zufrieden mit ihren
Gehaltes ſätzen nun die einfachſte Methode man erniedrigt die Sätze für
die Lehretinnen dann ift Geld da die Wähler ſind beruhigt und über die
Not der Frauen ſchreitet man mit Achſelzucken hinweg An manchen
Orten haben ſich die Stadtverordneten geſchämt dieſen elenden Weg zu
gehen aber in der Luft ſchwebten dieſe Vorſchiäge ſteis Der preußiſche
Staat aber über dem das Wort geſchrieben ſteht Jedem das Seine
tümmert ſich darum nicht Er macht Lehrerbeſoldungsreform auf Koſten
der Lehrerinnen Die Abgeordneten aber die berufenen Vertreter des
ganzen Volkes heugen ſich unter das Joch Rechte der Frauen haben
ſie nicht zu vertreten Jm Gegenteil wenn es gilt die Frau zu ſchlagen
ihr den hart verdienten Lohn treuer Arbeit zu kürzen dann ſind alle Parteien
vereit und alle Parteien einig Dieſe Kürzungen der ſeibſt von der R te

gierung zuerſt als norwendig bezeichneten Alterszulagen werden an vielen
Orten eine Herabſetzung der bisherigen Bezüge der Lehrerinnen zur Folge
haben denn Grundgehalt und Alterszulagen ſind die feſten Säulen unſerer
Bejoldung Ortszulagen ſind in das Belteben der Gemeinden geſtell
Somit iſt der einzige für die Frau wertvolle Teil des Entwurfes durch
dieſes unwahrhaftige Geben und jofort Wiedernehmen auch noch in ſein
Gegenteil verkehrt worden Aber geehrte Kolleginnen dieſe Not darf uns
nicht tatenlios finden Noch ſtehen die Verhandlungen im Plenum die
2 und 3 Leſung bevor Sie ſollen nach Weihnachten ſtattfinden Das
was man hier den Frauen abzieht iſt für den preußiſchen Etat eine ganz
minmale Summe Darum gilt es alle Kräfte anzu pannen Alle Abge
ordneten müſſen perſönlich beſucht werden jeder Verein muß eine Pention
an den Landtag jfenden in öffentlichen Verſammlungen müſſen Proteſt
Reſoiutionen gefaßt werden So allein iſt es möglich dieſe ſchmachvolle
Verkürzung der Frauengehälter abzuwenden

Ausſtellung von Nadelarbeiten Der Kunſtgewerbe Verein
veranſtalter eine Ausſtellung von Nadelarbeiten vom Sonntag den 10
bis Freitag den 22 Januar in den Räumen der Volksleſehalle am Hall
mar t II Obergeſchoßz Geöffnet täglich von 11 4 Uhr Eintritt für
Vereinsmitglieder frei Nichtmitglieder 20 Pfg Die Ausſtellung umfaßt
Nadelarbeiten der verſchiedenſten Techniken von den Kunſtgewerbeſchulen
zu Rhetidt Magdeburg und Poſen ſowie von hervorragenden Künſtlern
und Künſtlerinnen wie Riemerſchmid Pantok Nigg Gußmann Frau
von Brauchitſch Pauline Biaun u a

Stadttheater Für Freitag iſt eine Wiederholung der beliebten
Operette Die ſchöne Galathe zuſammen mit dem übdermütigen Siwveſter
Schwank Die gelbe Getahr angeſetzt Sonnabend ſteht Nachmittags 31
Uhr das Weihnachtsmärchen Frau Holle oder Boldmarie und Pech
marie auf dem Spielpian Abends 71 Uhr zum letzten Male Beethovens
Meiſteroper Fidelio Sonntag nachmittag 3 Uhr bei kleinen Preiſen
Wilhelm Tell abends 7 Uhr bei vollſtändig aufſgehobenem Abonnement
Die Dollarprinzeſſtn

Neues Theater Donnerstag wird Lothar s Das Fräulein in
Schwarz zum 7 Male aufgeſührt Freuag geht Biumenthal und Kadelburgs
neueſter Schwank Die Thür ins Freie in Szene Als Vorſtellung bei
tleinen Preijen wird am Sonntag nachmutag 4 Uhr Björnſtjerne Björnſons
gochintereſſantes Schauſpiel Ueber unſere Kraſt aufſgejührt zu welcher
Vorſtellung Billets bereits jetzt an der Kaſſe des neuen Theaters zu
haben ſind

Kammermuſik Abſage Der für nächſten Montag angekündigte
dritte Kammermuſik Abend muß wegen plößlich eingetretener dienſtlicher
Verhinderung des Herrn Profeſſor Grorg Wille ausfallen Er findei
nunmehr am 8 Februar ſtatt

Leipziger Tonkünſtler Orcheſter Wie wir bereits geſtern
meldeten findet morgen Freitag nachmutags im Saale des Zoologiſchen
Gartens das 1 Geyellſchafts Konzert dieſes Jahres ſtatt Als Geſange
ſoliſtin wirkt die Operſängerin Frl Liſa Gerda Hillow Hirſchfeld vom
Stadttheater in Halberſtadt mit Die Künſtlerm ſingt u a die unter der
Bezeichnung Schattenwalzer bekannte Arie aus der Oper Dworah von
Meyerdeer Nun geſchwinde Aufmerkſam jetzt Nach längerem Krankſein
wut auch Herr Konzertmeiſter Heim Schachiebeck wieder als Violin Soliſt
Es ſteyt für ihn der 1 und 2 Satz aus dem Adur Violinkonzert von
Mozart verzeichnet Von den Orcheſterpiecen ſeien genannt Ouverture
Le carneva Romam von Berlioz und Siegfrieds Rheifahrt von

Wagner Den Vorverkauf haben die Hofmuſikalienhandungen Hothan
und Koch übernommen Jm übrigen verweiſen wir auf das heurige Jnſerat

Das Zezert der Deſſauer Hofkapelle findet morgen Freitag
in den Kalſerſälén
Franz Milorey ſowie unter Muwukung von Frau Carola Lorey Mitorey
und Herrn Hans Nietan ſtatt Billewerkauf in der Hofmuſikalienhandlung
Remhold Koch

Sächſiſch Thüringiſcher Verein für Luftſchiffahrt Sektion
Halle a S Der 641 ebm umjaſjende Vereineballon Halle
geſtern unter Führung von Herrn Leutnant Riemann zum erſten Male
mit Waſſerſtoff gefüllt von Bitterfeld aus gegen 11 Uhr vormittag au
geſtiegen Die Auftriebskraft mit Waſſerſtoff war eine bedeutende
Trotzoem 3 Mitglieder mit einem Geſamtgewicht von 270 kg im Korb
waren konnten noch 9 Sack Ballaſt a 20 kg mitgejführt werden Das
Landungstelegramm traf er nachts 2 Uhr ein und lautete 7 abends
ſehr glatt Landèberg Warthe Riemann Die Aufgabeſtation war der
Bahnhof Dollensradung der 17 km jüdweſtlich von Landsberg liegt
Wenn die Fahrmichtung eine gradlinige geweſen iſt ſo hat der Ballon
205 km durchflogen und bei ſeiner rein nordöſtlichen Richtung an Flüſſen
paſſiert die Mulde die Elbe die Spree da wo ſie viele Seen bildet
und ſchließlich die Oder etwas nördlich von Frankfurt a O

Der kaufmänniſche Verein für weibliche Angeſtellte E
hielt in ſeinem Herm Gr Umichſtraße 16 ſeine diesſährige Weihnvachts
feier ab Gemeinſchaſtliche Gejänge und eine Anſprache der Vorſitzenden
Frl A Beauvai s leiteten das ſchöne Feſt würdig ein und wohlgelungene
Aufführungen folgen Großen Beifall fanden die lebenden Buder welche
die drei Muſen Euterpe Tyalia und Therpſichore verkörperten wozu
Frl Schmidt durch ein vorzüglich geſprochenes Gedicht die Erläuterung
gab Recht ſehr erfreuten auch die von Frl König geungenen Lieder
Vorzüghich gelang die Aufführung des Luſtſpiels Tante Jetichens Weih
nachtsfreude Den Höhepunkt erreichte die rohe Stimmung jedoch als
Sankt Nikolas und Knecht Ruprecht die getreuen Vaſallen des Chriſt
kindes erſchienen und die Geſchenke desſelben durch Aufrufen der Los
nummern an die richtige Adreſſe brachten

Stenographen Verein Stolze Schrey gegr 1858 Der
Verein nimmt nach den Weihnachteferien ſeine Uebungsabende am Freitag
den 8 Januar wieder auf An die an dieſem Tage im Freybergbräu
ſtattfindende Monatsverſammlung ſchließt ſich eine einfache Werhnachtsfeier
an zu der auch Gäſte willkommen ſind An dieſem Abend werden auch
Anmeldungen zu den durch Jnſerat bekanntgegesenen Unterrichts urſen
entgegengenommen

und zwar ſchon um 7 Uqhr unter Leitung des Herrn

Lohnbewegung im Schneſdergewerdbe Troß der ungünſtigrn
geſchäftlichen Lage haven die Arbenneymer im Schneidergewerbe doch den
Tariſvertrag gekündigt und ſind min dem Verlangen auf Aufbeſſerungen
oezw Mebrforderungen die ſtch auf einige hundert Poſittonen beziffern
an die Arbeitgeber herangetreten

Kreisverein Halle im Verbande deutſcher Bureanbeamten
Die nächſte Monatsverſammung findet am Sonnabend abend in Sergel s
Wein und Bierhaus ſtatt Jn derſelben wird der zweite Vorſitzende des
Vereins Herr Bureauvorſteher Guſtav Benner einen Vortrag über Um
hüllungen und Vertleidungen in der deutſchen Sprache halten

Aquarien und Terrarienfreunde Die Generaloerſammlung
des Vereins Daphnia findet heute Donnerstag in der Dresdener
Bierhalle mit folgender Tagesordnung ſtatt 1 Ueber den Bau von
Freilandbechen 2 Das Düngen der Aquarien mit Kalk Gaſte ſind
willkommen

Der Kriegerverein Alemannia hält die Generalverſammlung
am Freitag d 8 d abends 81 Uhr im Vereinslokal Mars la tour
ab Tagesordnung u a Vorſtandswahl

Verein ehem 47 er In der Generalverſammlung wurde be
chloſſen 11 Kameraden von dem Verein ehem 32 er als Mitqheder auf
zunehmen Jn den Vorſtand wurden gewählt die Kameraden Schmidt
I Vorſitzender Strachauer II Vorſitzender Ronneburg und Richter
Schrifttührer Dönau u Edler Kaſſierer Reviſoren HKratz Kapper
Schneider Fahnenträger Kupper Hartnuß Vergnügungs Vorſtand Otto
Schmidt Naglik Harinuß Naumann Kupper Delegterter Schmidt

Verein ehemaliger Ulanen zu Halle a S und Umgegend
Jn der letzten zahlreich beſuchten Monatsverſammlung wurden drei nene
Kameraden als Mitglieder anfgenommen Der Verein wird an dem
Kommers des Kriegerverbandes des Stadt und Saalkreiſes am Vorabend
des Geburtstages des Kaiſers in den Kaiſerſälen teilnehmen und ſich
mit Standarte an dem Feſtzuge zum 25 Stiſtungsfeſte des hieſigen
Vereins ehem 10 Huſaren am 7 Februar beteiligen Der nächſte
Familienabend ſoll Sonnabend den 16 d M in Denkewitz Reſtaurant

Bürgerhaus ſtattfinden
Jm Alldentſchen Verband wurden geſtern Abend zuerſt mehrere

Beſchlüſſe gefaßt über die am 19 Jannar in den Thalia Sälen ſtatt
findende große Verſammlung in der der deutſch böhmiſche Landtags
abgebrdnete Schreiter aus Leitmeritz über Die Lage der Deutſchen in
Oeſterreich ſprechen wird Der Redner wird beſonders die ſchwere Not
der böhmiſchen Deutſchen und die Greuel die ſich an den Namen der
alten deutſchen Kulturſtätte Prag knüpfen näher beleuchten Vorguz
ſichtlich werden auch hieſige Studierende die als Abgeordnete in Prag
geweſen ſind über ihre Rene berichten Aus der Verſammlung heraus
vurde noch darauf hingewieſen daß das ſüd öſterreichiſche Deutſchtum ſetzt
ſtrebt durch Erbauung eines Deutſchen Hauſes in Trieſt für das geſamte
Deutſchtum der Adrialänder einen Kryſtalliſanonspuntt zu ſchaffen Weiter
wurde noch die Frage des Boykotts tſchechiſcher Erzeugniſſe
beſprochen und die Schwierigkeit der Durchführung eines ſolchen keineswegs
verlannt da man auch rein deutſche Firmen treffen kann andererſeits es
ber doch als nationale Pflicht jedes Deutſchen bezeichnet den Boykott

auszuübden

Maſchinen Techniſcher Verein Sonnabend deu 9 Januagr
abends 81 Uhr findet die Generaiverſammlung mit der üblichen Tages
ordnung ſtatt Freitag den 15 d M Lichtbilder Vortrag des Herrn
Regierungsbaumeiſter Eloeſſer Berlin über Stahlband Kraftantriebe

Alt Wandervogel Am Sonntag veranſtaltet die Ortsgruppe
Halle des Alt Wandervogel eine Schnitzeljagd in der Heide A
Halle Nord 9 Uhr Cröllwitzer Brücke ab Halle Süd 9 Uhr Hettſtedt
Sahnhof Koſten 20 Pfg

Eine dunkle Sache Am 3 Dezember v Js abends gegen
8 Uhr hat ſich ein unbetannter mittelgroßer etwa 50 Jahre alter mit
ſchwarzen Ueberzieher und ſchwarzen ſteifen Filzhur belleideter und grau
meſterten Vollbart tragender Mann in einem hieſigen Geſchäft 1,50 Mk
geliehen und dafür einen Stock in Piand gegeben den er bis je nicht
wieder abgehoit hat Der Stock iſt von Rohr mit zwei Silberbeſchlägen
auf denen die Bezeichnung Witheln Huth 28 2 1899 ſteht Älle
Perſonen welche zur Aufklärung der Sache Angaben machen können wollen
ſich bei der Kriminal Abteilung Zimmer Nr 63 metiden

Selbſtmord Heute morgen 78/ Uhr erſchoß ſich ein anſcheinend
dem Kauſfmannsſtande angehöriger ungejähr 45 Jahre alter Mann in
einem Abort des Haupibahnhotes Die Perivnalien des
konnten noch nicht feſtgeſtellt werden

Wehen säm üben

r Iiueen

Halleſäze Humoriſtiſdje Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 1 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humvriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm Januar erſcheinen 4 Nummern

Telegramme und letzte Nachrichten
Hamburg 7 Januar B Mp Jn Dahlenburg an der Ober

elbe wurde geſtern der Bürgervorſteher Kampf verhaſtet Er ſteht
unter dem Verdacht der Urheber der zahlreichen in Daylenburg und Um
gebung ſeit mehreren Jahren ſtattgefundenen Wrände zu ſein

Wien 7 Januar Fr Die 47 jährige Gattin des
Univerſitätsprofeſſors Dr Felſenreich hat ſich von ihrer im erſten
Stockwerk betegenen Wohnung auf die Snaße geſtürzt und iſt tot ge
blieben Das Motiv der Tat iſt unbekannt

Klagenfurt 7 Januar H Der Schauſpieler am hieſigen
Stadttheater Baggin verübte einen Selbſtmordverjuch indem er ſich eine
Kugel in die Bruſt ſchoß und lebensgeſährlich verletzte Das Motiv der
Tat war bevorſtehende Entlaffung

Newyork 7 Januar Fr Ediſon erklärie er habe einer
Akkumulatoren konſtrutert der 20 Jahre gebrauchsfähig iſt

Zur Erdbebenkataſtrophe
Rom 7 Januar Fr Bei der Banca d Jtälia ſind für

die bei der Erdbebenkataſtrophe in Süditalien Geſchädigten 3 Millionen
Lire eingegangen

Rom 7 Januar B Jm alten Friedhof zu Meſſing wurden
10 ungeheure Gräber ausgehoben in die die Namenlojen zu
Hunderten verſenkt werden Geſtern ſtürzten unter einem neuen Erdſtoß
die Mauern des Campoſanto ein der einſt zu den ſchönſten Friedhöfen
Jtaliens gehörte Viele Famihenmauſoleen wurden zerſprengt andere
oölltg umgekehrt Viele Gräber wurden aufgeriſſen

Reapel 7 Januar W Emne regelmäßige Dampfer
verbindung der Navigazione Generale zwiſchen Neapel und
Palermo iſt geſichert Die Dampfer fahren von hier täglich um 7 Uhr
25 Min abends ab

Kirchliche Nachrichten
St Ulrich Freitag den 8 Januar vorm 10 Uhr Beichte und Abend

mahlsfeier Herr S uperint D Wächtler

keine sogenannten Ladenhüter

Reinhard Schumann
Alte Promenade 7

neue erstklassige Sachen zum Verkauf Herrensassanzüge
zu ganz S bodsutend
herabgesotzten Prelson
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Anſer

Inventur

Rälllt uns VerKaut
hat begonnen

Wir vieten Vorfteile
Brachten Sie die Schaufenſter

Kakao garantiert rein

Alkoholfr Punsch Flaſche

1 5

Sspare bei BAR
e e S tehe e

über5 Z m die
von Dr Retau mit 39 Abbild

ſtatt 2,50 Mk nur 70 Pfg
Das Menſchenſyſtem mit Abbild ſtatt 3 A nur 1,00 Mk

Das Geſchlechtsleben des Menſchen mit Abbild
ſtatt 3 Mk nur 1,00 Mk

Alle 3 Bücher zuſammen

ſtatt 8,50 Mk nur 2,40 Mk
Bücherverjandhaus Alfons Grünfeld Berlin Ritterſtr 59

e een 3Bestandtelle Diachylonptaster
3 Borsäure 4 Puder 93

Unabertroffen als Einstrenmittel ar kleine
Kinder gegen Wundlaufen starken SchweissPEntz andung und Rötung der Haut ete

h Herr Geh Sanitatsrat Dr Vömel Chefarzt
an der hlesigen Entbindungs Anstalt schreibt
Engelbard s Diachylon Wund Puder ist mir

beim Wundsein kleiner Kinder ganz un
entbehrlich geworden In meiner gangen
Klientel sowie in der Staädtischen Rntbindungs ne alt ist derselbe eingeführt Bei starkem Transpirieren

der Fusse u Wundlaufen bewahrt sich der Puder gleichfalls vortrefflich

Zahlreſche Anerkennungen aus Aerzte und Privatkreisen,

fabrik pharmac Präparate Karl Engelnard Frankfurt a M

en einer Fleet eſſen
an SichP fonut zum eAbe e a Kiey
Jnventur Ausverkauf

fertiger Herren und Knaben Garderoben

Um vor Eintreffen der Frühjahrs Neuheiten zu räumen

ſänklihe Winterwaren euxorm billig
Zum Verkauf ſind unter anderem folgende Artikel geſtellt

ca 400 Herren Burſchen und Knaben Anüge

en 1000 Hoſen le
ca 500 Winterüberzieher Wiuterjoppen n ten

ſowie mehrere zurückgeſetzte Schaufenſterwaren

Geld Erſparnis für jedermann

Ernst Renner Kuh 11

General

Pfund 4 8 Pf

u i 5awrrvhauuuuu e h 2 z 2Fhe

für Halle und den Saalkreis 8 Januar
Freitag Sonnabend Sonntag

hillige Lebensmittel
Der Bekannt vorzügliche Qualitäten

Pfund 12 Pf

Pfund 12 P

Pfund 14 P

Pfund 17 Pl

vtund I7 v

Pfund 28 Pf

Pfund 30 Pf

IIIEE 26 P Pflaumen 2 w de W P Pohnen
Junge Erten 2 w de p rabellen 2 p do O9 LDUGerlinzen
Junge arotten 2 p Doſe I p Kalver Kirschen 2 doſe O9 p VIktoria Erbsen

MEEEEIE III EE BIJg Erben geren p Doſe A2 p Ehe 75 pt Meizdenmehl
Junge Erten J de T S Du 1 v doſe Sr Paulerwehl
Dicie bonnen 2 p De A be Früchte pr Doſe 58 v lafermehl
Perhohnen 2 pr doh 98 p Aehharinen de 49 26 Hart un o s
Wathehohnen pe deſe 2 p Dellatesghernte de r hre v
Perltodnen pr deſ 24 p BüWerciheringe de PUlälugpulfer 10 e 38

Krabben de 28 PUdtingpulver p Oettes Pac 7 v

ffuc gn ln 80 Zucker 20
Flaſche 80 p c Mecdoc Faſche 75 Pf

R trouen 90
o vwei i 8An t

Pfftterlinge 1 p Doſe D

blatt 63
Stück

48 Samos

I Wriehsto s 24
e e

Froſtag

Sonnabend

mme

Die 2 letzten Tage an
an welchen ich mit Rückſicht auf eine Reduzierung meines Lagers vor der Jnventur die S

Preiſe der dafür beſtimmten Waren ſo bedeutend herabgeſetzt habe Daher ſollte

r Niemand den Gelegenheitskauf versäumen
Soweit der Vorrat T c verkauft Nur einige Beiſpiele gebe ich hier

z 3 Stück ſchöne VeilchenSeife nur 16 4 c 3 Tuben ungar Bartwichſe nur 14 4 e3 Stück vorzügl Mandelölſeife nur 1 3 3 Briefe engl Heftpflaſter nur 8 S 7
7 3 Stück brillante Blumenfettſeife nur 20 9 Doſen feinſtes Lanolin nur 19 23 2S 3 Stück Edelblütenſeife nur 25 3 Flaſchen Klettenwurzelöl nur 24 4 S 7 m
S 8 Stück ſehr feine Lilienmilchfeife nur 38 s S hochfeine ſeidene Bartbinde nur 17 4 5275
S 3 Stück Blüten Edelfettſeife nur 42 9 S 1 Flaſche Lockenwaſſer beſtes nur 27 94 Sein allen Gerüchen auch Veilchen R 1 Flaſche hochf Bayrum od Franz S 32 S

Ein Poſten L i ß d v nur 44 25 s2 1 Fl rken op waſſer o renn 2 5Karton Seifen neſſelKraftſpiritus nur 654 25
nur hochfeine Sachen teilweisse unter vorzügliche Kopfpflegemittel 32 ae dem halhen Wert S 3 Pakete Kopfwaſchpulver Shampoo nur 25 4

ſowie alle onſtigen Artikel wie im DienstagJnſerat dieſes Blattes zu

fabelhaft billigen Massen Räumungs Preisen
Manienren Kopf Kleider Zahnbürſten Schwämme Puder Pommaden uſw enorm billigCin koloſaler Pofen hiaarschmucie zu sensationellon Sehbleuderproisen

Desgleichen verkaufe ich Parfüms und Eau de Cologne ſowie alle Artikel zur Mundptlege weſentlich billiger
letzter LadenVioletta Parfümerie III un 1 anGrößtes und billigſtes Spezial Geſchäft dieſer 2

Sie genau auf die rote am Schaufenſter um Jrrtümer zu vermeiden W

Gerichtücher Tneverkau

Zigarren Zigaretten Tabake ete
Das zur Konkursmaſſe Emil Theile zu Magdeburg gehörige

J Filialgeſchäſt zu Halle a Geiſtſtr 64 Firma Carl Herrmannſoll zu herabgeſetzten Preiſen ausverkauft werden Der Verkauf

erfolgt von 10 Uhr vormittags bis 8 Uhr abends We
Der Konkursverwalter W Sehumann zu Magdeburg

bit 50 veſigg mm

äureh pendelnde Strumpfaufhängang 0 R P

Vortelle Zwangläufige Regulierdüse D R P
Kein Verzagen Keine GOasvergiftungen oder Exploslonen
Beliebige Auswechselung der Mäntel in Messing
Emaſſle oder Porzellan Ueber 560 Gasersparnis

Fabrikanten Gebr Jacob Zwickau 00 Arbener

Zo haben In allen Beleuchtungesgeschäftea Zu als vorzg liches Napr und
e KraftigungemittetS V Nalz SuppenExtraet

h für magendgrm kranke Kinder
S Maiz Leberthran

für zarte scrophulöse Kinder

Milehzucker uS 7 c ernährung Refuste Marko
cV Nähr Maltose neue

t 3
Iösliohe Nahrung für ahgtgoat

Kreitenmeyer s Zahnpraxis
Leipzi gexſtraße 8 vis avis der Ulrichskirche

S Atelier für modernen Zahn Erſatz
mit und ohne ſes Zah der Wurzeln

Schmerzloſes Zahnziehen
Kunſtvolle Plombierungen etrSchonendſte Behandlung e Preiſe Bequeme Zahlungsbeding

Telephon 3301d Mitbringer t dieſer Annonce erhält 10 Rabatt
entwickelte Kinder

Lebendtriseh inKrippen Malz ExtractHustenSiskarpf a eiskarpf en Milchküchen Bonbons
per Pf 60 Pfg Säuglingsheimen Nur aie Kehten von

C Degenkolhe Griſtſtraße 32 e r m ED LOFLUNDa
uthe Seelen e weige
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